
Seniorengerecht und barrierearm Wohnen
Villa Cura in Groß Düngen soll im September 2023 fertiggestellt sein / Richtfest gefeiert

Groß Düngen – Großprojekt in
Groß Düngen: Auf dem Ge-
lände der ehemaligen Kunst-
drechslerei Nieke entsteht am
Ortseingang eine moderne
und großflächige Wohnan-
lage für Senioren. Über 15 Mil-
lionen Euro werden in die
Hand genommen, damit im
kommenden Jahr die Villa
Cura eröffnen kann. „Senio-
rengerecht und barrierearm“,
beschreiben Diana Neumann
als Geschäftsführerin des Am-
bulanten Krankenpflegediens-
tes REKA und Bauingenieur
Jesco Kruse vom HJK-Bauteam
das Wohnprinzip. 

Ausgerichtet ist die Villa
Cura für Senioren mit Pflege-
bedarf, um deren Betreuung
sich der ambulante Pflege-
dienst REKA kümmert. „Wir
suchen noch Personal – von
der Nachtwache bis zu Alten-
pflegerinnen“, sagt Diana
Neumann. Interessierte kön-
nen sich bei ihr melden.  

75  Wohungen entstehen in
dem großen Gebäude, zusätz-
lich gibt es drei Gemein-
schaftsräume, ein Büro und
eine große Begegnungsfläche.
Insgesamt entstehen hier
etwa 3 500 Quadratmeter
Wohnfläche mit Wohnungen
von 20 bis 100 Quadratme-
tern Fläche. So gut wie alle
haben entweder einen Balkon
oder eine Terrasse. 

Bauherr des Projekts ist die
Firma Wertinvestition aus Sar-
stedt. Sie verkauft die Eigen-
tumswohnungen, die dann
wiederum vermietet werden.
„Einige wenige Wohnungen
sind noch erhältlich“, unter-
streicht Geschäftsführer Mar-
cus Klecha.

Nun wurde Richtfest gefei-
ert: Für Zimmermann-Lehr-
ling Hannes Lindenberg (19
Jahre) war es eine Premiere.
Zum ersten Mal durfte der Ha-
ckenstedter den Richtspruch
sprechen und erfüllte seine
Aufgabe mit Bravour. Zahlrei-
che Gäste waren dabei, um
sich über das Projekt zu infor-
mieren und sich eine ersten
Überblick zu verschaffen.

In den nächsten Monaten
soll es zügig weitergehen, da-
mit nach dem Innenausbau
auch das Außengelände ge-
staltet werden kann. gre
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WIR GEHEN DEN WEG MIT IHNEN GEMEINSAM!

In der künftigen Villa Cura wird Richtfest gefeiert.     FOTOS: LARS NEUMANN IT / GREBER

Anzeige

Freud und Leid beim TuSpo
I. Herren verliert Heimspiel / II. Herren klettert auf Platz eins

Lamspringe – Nach dem Spek-
takel in Neuhof mussten die
Lamspringer am Freitagabend
eine bittere Heimniederlage
einstecken. Gegen effiziente
Gäste vom MTSV Aerzen
stand es nach 94 Minuten im
Waldstadion 1:3, zudem
agierte die Lamspringer Elf
eine  gute  halbe  Stunde  in
Unterzahl. Von der großen
Vorfreude auf das Flutlicht-
spiel war auf dem Platz über
weite Strecken nichts mehr
zu sehen.

Bereits nach neun Minuten
musste TuSpo-Schlussmann
Melvin Rademacher den Ball
ein erstes Mal aus dem Netz
holen. Eine Unstimmigkeit in
der Lamspringer Defensive
nutzte Leandro Franco Ribeiro
eiskalt zur frühen Gästefüh-
rung. Nach einer Viertel-
stunde gelang Finn Mathiebe
der Ausgleich – die blau-weiße
Fußballwelt schien wieder in
Ordnung. Mathiebe vollen-
dete eine Flanke von Maurice
Feuerhahn sehenswert per
Seitfallzieher (16.). Aerzen

agierte weiterhin sehr kom-
pakt, zweikampfstark und
kaufte dem TuSpo damit den
Schneid ab. Mehr als zwei Ab-
schlüsse von Tizian März (19.)
und Maurice Feuerhahn (23.)
standen auf TuSpo-Seite nicht
mehr zu Buche. Dafür wurde
das Spiel intensiver, viele
Zweikämpfe prägten das Bild.
Auch nach der Pause sollte
sich daran nichts ändern. Den
Höhepunkt fanden die Aktio-
nen mit der roten Karte gegen
Norman Rostalski in der 57.
Minute. „Grätsche ja, Foul ja,
aber definitiv keine rote
Karte, wie auch Aerzener
Spieler und Zuschauer einge-
stehen mussten“, so ein Tu-
Spo-Sprecher. Dies sah zu-
nächst auch Schiedsrichter
Meshal Alfatah so, der zu-
nächst die gelbe Karte in der
Hand hielt, auf Anraten seines
Assistenten Fichtner aber
glatt rot zückte. „Eine Fehl-
entscheidung mit Folgen für
den TuSpo“, so der Sprecher
weiter. Das Lamspringer Spiel
war danach noch zerfahrener

als zuvor. Die Gunst nutzte
der MTSV in Person von Pa-
trick Hoppe in der Schluss-
phase zur Führung (79.). Der
TuSpo hatte den Ball in dieser
Situation bereits zweimal ge-
klärt. Dass Hoppe trotzdem
das 1:2 erzielen konnte, war
bezeichnend für den Lam-
springer Auftritt. In der Nach-
spielzeit spielte Aerzen einen
Konter zum alles entscheiden-
den 1:3 (90. +4).

Dafür gab es für die Lam-
springer Fußballfreunde am
Sonntag doch noch allen
Grund zur Freude: Die II. Her-
ren gewann das Duell beim
Mit-Aufsteiger und bisherigen
Tabellenführer Alfeld II mit
1:0 und steht nun selbst auf
dem ersten Tabellenplatz. Das
Spiel verlief im ersten Durch-
gang größtenteils ausgegli-
chen mit Torchancen auf bei-
den Seiten und leichten Feld-
vorteilen für die Lamspringer.
Christopher Peter brachte den
TuSpo nach toller Vorarbeit
von Masoud Aghashiri mit 1:0
in Führung (14.). Die Defen-

sive stand beim TuSpo wie im-
mer sicher und vorn ergaben
sich zwei weitere Chancen.

Im zweiten Spielabschnitt
kamen die Alfelder deutlich
besser ins Spiel und erzwan-
gen mehrere hochkarätige
Torchancen. Der TuSpo ver-
legte sich aufs kontern, sollte
aber nur noch zu wenigen
Halbchancen kommen. Den-
noch stimmte das Zweikampf-
verhalten und die Laufbereit-
schaft. Mit dem Willen, das
Derby unbedingt gewinnen
zu wollen, taktischer Diszip-
lin und dem nötigen Glück
brachte die Bartens-Elf das
knappe 1:0 über die Zeit, dass
am Ende allein aufgrund der
Alfelder Torchancen glücklich
erscheint, ansonsten aber auf-
grund der bereits erwähnten
Faktoren verdient ist.

Am kommenden Wochen-
ende gastiert die Bezirksliga-
Elf  bereits  am  Samstag  um
16 Uhr beim SV 06 Holzmin-
den. Die II. Herren spielt am
Sonntag um 15 Uhr beim VfR
Bornum.

KURZ NOTIERT

Erntedankfest
in St. Jakobus
Volkersheim – Die evange-
lisch-lutherische Kirchenge-
meinde St. Jakobus im Amber-
gau lädt ihre Gemeinde-
glieder  am  kommenden
Sonntag, 2. Oktober, um 10
Uhr zu einem Regionalgottes-
dienst nach Volkersheim ein.
Der Gottesdienst findet auf
dem Westhof von Familie
Krause an der Weststraße
statt, die Predigt hält Pfarrer
Leu. Bei sehr schlechtem Wet-
ter wird der Gottesdienst in
die Kirche verlegt. Es stehen
allerdings nur wenige Sitzge-
legenheiten zur Verfügung.
„Deshalb bitten wir die Got-
tesdienstbesucher, sich einen
Stuhl oder Hocker mitzubrin-
gen“, so die Organisatoren.
Wie auch in den vergangenen
Jahren werden wieder Gaben
für die Tafel in Seesen gesam-
melt. Wer etwas spenden
möchte, möge es zum Gottes-
dienst mitbringen, bitten die
Verantwortlichen und wür-
den sich über viele Gaben
sehr freuen.
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Gespräche zur
Landtagswahl

Bockenem – Die Bockenemer
Grünen laden ein zum offe-
nen Gesprächsabend. Wo geht
es hin im Ambergau? Wo
drückt Sie der Schuh? „Kom-
men Sie vorbei und erzählen
Sie uns Ihre Wünsche und An-
regungen“, laden die Verant-
wortlichen ein. Treffen ist
morgen, 29. September, um
18 Uhr im Hotel Kniep.  

Gottesdienst
in Königsdahlum

Bockenem – Die Kirchenge-
meinden St. Pankratius Bo-
ckenem und St. Johannis Kö-
nigsdahlum laden zum ge-
meinsamen Erntedankgottes-
dienst am 2. Oktober um
10.30 Uhr auf den Speng-
ler’schen Hof in Königsdah-
lum, Negenbornstraße 3, ein.
Im Anschluss besteht die Mög-
lichkeit, bei Essen und Trin-
ken noch eine Weile gemüt-
lich beieinander zu sein. Die
Predigt hält Pastor Strack.
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Villa Cura
Groß Düngen

Sichern Sie sich jetzt die letzten 
verfügbaren Wohnungen.

Kaufpreis

242.449,00 €
Wohnungsgröße

ca. 54,55 m²
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